
Name

Blaues Pfeifengras
(Molinia caerulea)

Blaustern
(Scilla bifolia)

Breitblättriger Thymian 
(Thymus pulegioides)

Echte Kamille
(Matricaria chamomilla)

Echter Dost 
(Origanum vulgare)

Färber-Ginster
(Genista tinctoria)

Gemeine Berberitze 
(Berberis vulgaris)

Gemeine Felsenbirne  
(Amelanchier ovalis)

Gemeine Ochsenzunge 
(Anchusa officinalis)

Gewöhnliche Kuhschelle 
(Pulsatilla vulgaris)

Große Sternmiere 
(Stellaria holostea)

Großes Windröschen 
(Anemone sylvestris)

blau

blau

lila

weiß

rosa

gelb

rosa

weiß

lila

lila

weiß

weiß

Juni- 
September

Mai-April

Juni-Oktober

Mai-Juli

April-August

Juni-August

Mai -Juni

April-Mai

Mai- 
September

März-Mai

April-Juni

April-Juni

gering/gering

mittel/viel

gering/gering

mittel/viel

mittel/mittel

gering/mittel

mittel/gering

gering/viel

viel/mittel

mittel/viel

mittel/mittel

30-80 cm

10-20 cm

5-20 cm

10-50 cm

20-50 cm

50-100 cm

1-3 m

2-4 m

30-100 cm

5-30 cm

10-30 cm

15-40 cm

sonnig-
schattig

sonnig-
schattig

sonnig- 
halbschattig

sonnig 

sonnig 

sonnig- 
halbschattig

sonnig

sonnig- 
halbschattig

sonnig

sonnig

sonnig- 
halbschattig

sonnig- 
halbschattig

feucht- 
nährstoffarm

feucht-trocken

durchlässig

nährstoffreich

trocken

durchlässig-
trocken

trocken-mäßig

trocken

durchlässig

trocken- 
durchlässig

trocken

durchlässig-
nährstoffreich

Weiße Blüte

Anemonen stehen für Unschuld, 
Vertrauen und Vergänglichkeit

Einheimisches Süßgras. Raupen-
futter für 26 Schmetterlingsarten 
und wichtiges Nistmaterial für Vögel

Frühblüher mit sehr flexiblen Stand-
ortansprüchen

Blätter duften aromatisch und sind 
als Küchen- und Heilpflanze ein-
setzbar

Die Blüten sind ein altes Heilmittel 
gegen Erkältungen, Entzündungen 
und Magen-Darm-Erkrankungen.

Als Oregano in der mediterranen 
Küche verwendet, aber auch wich-
tiger Futterlieferant für Wildbienen, 
Schwebfliegen oder Schmetterlinge. 

Der Halbstrauch ist eine wichtige 
Raupenfutterpflanze für zahlreiche 
Schmetterlinge 

essbare Früchte

wichtiges Vogelnährgehölz und 
reichhaltige Bienenweide mit schö-
nem Herbstlaub

Alte Heilpflanze

Vor allem für den Steingarten und 
magere Standorten beliebte aus-
dauernde kleine Staude

Raupenfutter für Schmetterlinge, 
anspruchslos und pflegeleicht

Frühblüher mit duftenden weißen 
Blüten

Blüten- 
farbe

Blüte von- 
bis

Pollen/ 
Nektarwerte Höhe Standort- 

anspruch
Boden- 

anspruch Trauersymbolik Besonderheiten
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Name

Heilziest
(Stachys officinalis)

Hundsrose
(Rosa canina)

Kleines Habichtskraut
(Hieracium pilosella)

Knoblauchsrauke
(Alliaria petiolata)

Kriechender Günsel
(Ajuga reptans)

Krokusse z.B. Elfen-Krokus
(Crocus tommasinianus)

März-Veilchen
(Viola odorata)

Nickendes Leimkraut
(Silene nutans)

Roter Fingerhut
(Digitalis purpurea)

Rundblättrige Glockenblume 
(Campanula rotundifolia)

Skabiosen-Flockenblume 
(Centaurea scabiosa)

lila

weiß

gelb

weiß

blau

lila

lila

weiß

pink

lila

lila

Juni- 
September

Mai-August

Mai-Oktober

April-Juni

Mai-August

Februar-April

Februar-Mai

Mai-August

Juni-August

Juni- 
September

Juni-August

gering/viel

mittel/mittel

mittel/mittel

gering/gering

gering/viel

mittel/mittel

gering/mittel

gering/gering

gering/viel

mittel/mittel

viel/viel

30-80 cm

2-3 m

5-25 cm

20-100 cm

15-30 cm

5-10 cm

10-20 cm

30-50 cm

40-150 cm

10-25 cm

40-100 cm

trocken

trocken

sonnig

sonnig- 
halbschattig

sonnig- 
halbschattig

sonnig- 
halbschattig

sonnig-
schattig

sonnig

sonnig-
schattig

sonnig- 
halbschattig

sonnig- 
halbschattig

feucht- 
nährstoffarm

mäßig-feucht

normal

nährstoffreich

durchlässig

frisch-trocken

normal

trocken

durchlässig-
nährstoffreich

durchlässig 

trocken

Heilziest sollte vor Hexen und bö-
sen Geistern schützen - auch über 
den Tod hinaus

Rosen symbolisieren ewige Liebe 
und Verbundenheit über den Tod 
hinaus

weiße Blüte

Veilchen symbolisieren vor allem 
Demut, Unschuld, Bescheidenheit 
und Treue.

Der Fingerhut wird nach einem 
Aberglaube als schützende Pflanze 
gesehen und soll vor dem „bösen 
Blick“ schützen

Tolle Insektenweide, die auch in 
der Volksmedizin verwendet wird

Heimischer Strauch, der wichtiges 
Vogelnährgehölz ist

Blüht sehr lange und ist so für wich-
tige Pollenquelle für 32 Wildbienen 
und Nektarquelle für 11 Schmetter-
lingsarten

Wichtige Raupenfutterpflanzen des 
Aurorafalters

Interessant für 41 Wildbienen und 
Nektarquelle und Raupenfutter für 
11 Schmetterlinge

Besonders filigrane und frühblü-
hende Krokusart; Blätter ziehen im 
Sommer ein, pflegeleicht, robust 
und winterhart

Gute Bienenweide, Ameisenfutter 
und Raupenfutter für Schmetter-
linge

Raupenfutter und Nektarlieferant 
für 28 nachtaktive Schmetterlinge

Alte Heilpflanze gegen Herzschwä-
che, allerdings ist der Verzehr kleins-
ter Mengen bereits giftig. Der Fin-
gerhut blüht verhältnismäßig lang.

Auf Glockenblumen sind einige Bie-
nenarten spezialisiert

Absolute Power-Insektenpflanze

Blüten- 
farbe

Blüte von- 
bis

Pollen/ 
Nektarwerte Höhe Standort- 

anspruch
Boden- 

anspruch Trauersymbolik Besonderheiten
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Name

Traubige Graslilie  
(Anthericum liliago)

Wald-Vergissmeinnicht 
(Myosotis sylvatica)

Weinrose
(Rosa rubiginosa)

Weiße Lichtnelke
(Silene latifolia alba)

Wilde Karde 
(Dipsacus fullonum)

weiß

blau

weiß

weiß

lila

Juni-August

April-Juni

Mai-August

Juli- 
September

Juli-August

gering/gering

gering/mittel

mittel/mittel

gering/gering

mittel/viel

30-60 cm

15-40 cm

1-5 m

60-100 cm

70-150 cm

sonnig

sonnig- 
halbschattig

sonnig- 
halbschattig

sonnig

sonnig- 
halbschattig

trocken

durchlässig  
bis lehmig

trocken-mäßig

trocken-mäßig

durchlässig

Lilien werden oft als Trauerblumen 
in Gestecken, aber auch auf dem 
Grab verwendet. Sie symbolisieren 
die Verbundenheit mit dem Ver-
storbenen und Hoffnung.

Der Name der Pflanze soll an das 
Gedenken an die Verstorbenen 
über den Tod hinaus erinnern

Rosen symbolisieren ewige Liebe 
und Verbundenheit über den Tod 
hinaus

Weiße Nelken symbolisieren ewige 
Treue und spenden durch ihre ru-
hige und sanfte Erscheinung Trost 
und Hoffnung.

Pflanze auf der Vorwarnliste und 
daher gefährdet

Heimischer Strauch, der wichtiges 
Vogelnährgehölz ist

Die Weiße Lichtnelke wird in 
Deutschland immer seltener und 
sollte daher gefördert werden

Im Herbst bieten vertrocknete Pflan-
zenteile Nahrung für Vögel

Blüten- 
farbe

Blüte von- 
bis

Pollen/ 
Nektarwerte Höhe Standort- 

anspruch
Boden- 

anspruch Trauersymbolik Besonderheiten

3/3Quellen: Natura DB, NABU NRW; BUND Baden-Württemberg. Text: Janna Einöder/NABU Berlin
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